
1653 November 16. A

LEHENSVERTRAGVON BEAT II . ZURLAUBENMIT MELCHIOR GRAF, MUELLER
DER WAELISMUEHLEZU BREMGARTEN

Beat II . Zurlauben , Altammann zu Zug , übergibt Meister Melchior

Graf von Hergiswil im Willisaueramt die Wälismühle "sarribt der Thar-

ren , Stampff und Zuogehördt , solche sambt dem höuw und Embdt , so hinderem

Stampff , ob (dem Bach hinderen , biss Zum Weyer wachst , undt vorn bis Zum Kries¬

baum

Als Lehenszins habe der Müller wöchentlich 2 1/2 Viertel Kernen,

und zwar gute saubere Früchte , und im Herbst [pro Woche ? ] zwei

Viertel "Vogelheüw"  und 1 Viertel Hirse zu entrichten.

Für das Folgende s . AH 1/33 , Punkte 3- 7.



"Und soll diss Lechen Einmahl bedinget undt angestelt sein auff . . . Jahr

lang , dass Jst vom lß . ten Novembris des 1653 . Jahres [ an ] . "

Für das Folgende s . AH 1/33 , Punkt 8 und 9.

"Zuo mehrer Versicherung und damit der Lechenherr dess wuchendtlichen Zinses

desto gewüsser und habhaffter sye , hat der Müller Zuo einem Bürgen gestelt,

Uli Meyer von Göslikhen , welcher mihr underschribnen hierfür Jn die handt

gelobt undt versprochen . "

Verzeichnis der Mühlsteine , "wie vil dieselben [ bei Antritt des Lehens]

Zähl gehalten " :
"Hauss Müli Boden
der Leüffer
Weysmüli Boden
der Leüffer
Rollen Boden
der Leüffer

Verzeichnis der überantworteten Geräte:

6 Zähl
2 1/2 Zähl
6 Zähl
6 1/2 Zähl
6 Zähl
3 Zähl " .

s . AH 1/33.  Das "schrottysen"

ist hier in AH 1/36 nicht genannt.

Unterzeichnet ist das Dokument von Landschreiber [ Beat Jakob I . ]

Zurlauben.

1) Platz für eine Zahlenangabe ausgespart.

-  Blatt 78 leerOriginal AH 1 , 77 - 78
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